
HEIMVORTEIL NUTZEN

ZUM AUFTAKT DEN

AUFSTIEGSRUNDE

AUFSTIEG SRUNDE 2023 MIT DEM HC OPPENWEILER/BACK NANG

# 1 · 15. April 2023 · 20 Uhr · HCOB vs. HSG Hanau



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



START IN DIE AUFSTIEGSRUNDE

GEMEINSAM ZUM HEIMSIEG

Unsere Mannschaft ist Süddeutscher Meister. Das 
ist der größte Erfolg der Vereinsgeschichte. Nun 
geht es in einer Aufstiegsrunde um den Aufstieg in 
die zweite Bundesliga. Neun Teams kämpfen um 
zwei Plätze, eine Herkulesaufgabe. Unsere Hand-
baller freuen sich auf eine attraktive Serie mit Ver-
gleichen gegen die besten Drittligisten bundesweit. 
Die Losfee bescherte uns ein Heimspiel zum Auf-
takt, wir erwarten die HSG Hanau, den Ersten aus 

dem Südwesten. Bisher gab es nur ein Duell der 
beiden Mannschaften, vor zwei Jahren, damals gab 
es ein Unentschieden. Die Voraussetzungen, dass 
es auch heute wieder spannend wird, sind gegeben. 
Wir setzen auf Heimsieg und hoffen dabei auf laut-
starke Rückendeckung. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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ERGEB NI SSE

AKTUELLE TABELLE

6. SPIELTAG

13.05. 19:00 TV Emsdetten – HC Eintr. Hildesheim
13.05. 19:30 HSG Hanau – HSG Krefeld Niederrhein
13.05. 20:00  – MTV BraunschweigHCOB
14.05. 17:00 EHV Aue – TuS Vinnhorst
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7. SPIELTAG

18.05. 17:00 MTV Braunschweig – EHV Aue
18.05. 17:00 HC Eintracht Hildesheim – HCOB
18.05. 17:00 HSG Krefeld Niederrh. – TV Emsdetten
18.05. 17:00 TuS Ferndorf – HSG Hanau

8. SPIELTAG

21.05. 17:00 TuS Vinnhorst – MTV Braunschweig
21.05. 17:00 EHV Aue – HC Eintracht Hildesheim
21.05. 17:00  – HSG Krefeld NiederrheinHCOB
21.05. 17:00 TV Emsdetten – TuS Ferndorf

9. SPIELTAG

26.05. 19:00 HC Eintr. Hildesheim – TuS Vinnhorst
27.05. 19:00 HSG Krefeld Niederrhein – EHV Aue
27.05. 19:00 TuS Ferndorf – HCOB
27.05. 19:30 HSG Hanau – TV Emsdetten

1. SPIELTAG

14.04. 19:00 EHV Aue – TuS Ferndorf
15.04. 19:00 TuS Vinnhorst – HSG Krefeld Niederrh.
15.04. 19:30 MTV Braunschweig – Eintr. Hildesheim
15.04. 20:00  – HSG HanauHCOB

2. SPIELTAG

21.04. 20:15 HSG Hanau – EHV Aue
22.04. 19:00 HSG Krefeld N‘rh. – MTV Braunschweig
22.04. 19:00 TuS Ferndorf – TuS Vinnhorst
22.04. 19:00 TV Emsdetten – HCOB

3. SPIELTAG

26.04. 19:00 EHV Aue – TV Emsdetten
28.04. 20:00 TuS Vinnhorst – HSG Hanau
29.04. 19:30 MTV Braunschweig – TuS Ferndorf
29.04. 19:30 HC Eintr. Hildesheim – HSG Krefeld N.

4. SPIELTAG

01.05. 17:00  – EHV AueHCOB
01.05. 17:00 HSG Hanau – MTV Braunschweig
01.05. 17:00 TuS Ferndorf – HC Eintracht Hildesheim
01.05. 17:00 TV Emsdetten – TuS Vinnhorst

AUFSTIEGSRUNDE
ZUR ZWEITEN BUNDESLIGA

5. SPIELTAG

06.05. 19:00 HSG Krefeld Niederrhein – TuS Ferndorf
07.05. 17:00 HC Eintracht Hildesheim – HSG Hanau
07.05. 17:00 TuS Vinnhorst – HCOB
noch offen MTV Braunschweig – TV Emsdetten

1.  0 0 0 0 0 : 0 0 : 0HC Oppenweiler/Backnang
 EHV Aue 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0

 MTV Braunschweig 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 TV Emsdetten 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 TuS Ferndorf 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 HSG Hanau 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 HC Eintracht Hildesheim 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 HSG Krefeld Niederrhein 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
 TuS Vinnhorst 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0

Der Erst- und Zweitplatzierte steigen in die zweite Bundesliga auf · Sind zwei 
oder mehr Mannschaften punktgleich, entscheidet der „Direkte Vergleich“





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Was war der entscheidende 
Faktor für den Gewinn der Meis-
terschaft in der Dritten Liga?

Meiner Meinung nach war es die 
mannschaftliche Geschlossenheit. 
Wir hatten einige Situationen in die-
ser Saison, die nicht einfach waren, 
zum Beispiel die in der Crunchtime 
hergegebenen Spiele oder der Trai-
nerwechsel in der Vorrunde. Durch 
diese Phasen sind wir mit einem 
überragenden Teamgeist durchge-
kommen. Er ist im Laufe der Saison 
immer weitergewachsen. In unse-
rem Team arbeitet jeder für den an-
deren. Das macht uns aus und war 
am Ende unsere große Stärke.

Wie sehr freust du dich auf die 
Aufstiegsrunde?

Solche Extrarunden kenne ich aus 
meiner Zeit in der tschechischen Li-
ga, als es am Ende der Saison Play-
Offs gab. Sie sind nochmal span-
nender und anders als die reguläre 
Saison, weil man das Ziel so kon-
kret vor Augen hat. Deshalb ist es 
auch ein riesiger Anreiz, in diesen 
Spielen gut abzuschneiden. Für 
mich persönlich ist es ein Extrabo-
nus, dass wir gegen Hildesheim an-
treten. Dieser Verein war meine ers-
te Station in Deutschland. Ich freue 
mich sehr, vor alten Bekannten und 
Freunden zu spielen.

Welche sportlichen Möglichkei-
ten siehst du für unser Team im 
Vergleich mit den anderen Spit-
zenteams der Dritten Liga?

UNSER TEAMGEIST IST
IMMER WEITERGEWACHSEN

Die Aufstiegsrunde ist sehr schwer 
einzuschätzen. Es treffen sehr star-
ke Mannschaften aufeinander. Weil 
jeder nur einmal gegen jeden spielt, 
wird viel auf die Tagesform ankom-
men. Es gibt sicher Favoriten, aber 
der Modus lässt Überraschungen zu 
und ich glaube im Moment nicht, 
dass eine Mannschaft ohne Punkt-
verlust durchmarschieren wird. Was 
uns betrifft, so denke ich, dass wir 
in diesem Teilnehmerfeld ganz gut 
dabei sein können.

Du verlässt unseren Verein am 
Ende der Saison. Kommt bei dir 
schon etwas Wehmut auf, wenn 
du daran denkst?

So ganz habe ich es noch nicht rea-
lisiert. Ich bin voll im Fokus auf die 
Aufstiegsrunde und auf die Ziele, 
die der Verein und die Mannschaft 
haben. Man hat es sicher schon in 
der Saison gesehen, ich gebe bis 
zum Ende alles für den Verein. Des-
halb kann ich den Abschied noch 
nicht richtig wahrnehmen. Wenn ir-
gendwann das letzte Training, das 
letzte Heimspiel und das letzte Ka-
binenfest anstehen, werde ich es si-
cher spüren. Der HCOB ist für mich 
ein zweites Zuhause geworden. Mit 
meiner Familie habe ich hier fünf 
wundervolle Jahre erlebt und Freun-
de fürs ganze Leben gewonnen. Es 
wird sicher sehr emotional.

JAKUB STRÝC

WERDE BIS ZUM ENDE

ALLES GEBEN

11





HSG HANAU IST STAMMGAST
IN DEN AUFSTIEGSRUNDEN

Hintere Reihe: Torwarttrainer Markus Breidenbach, Nils Schröder, Dziugas Jusys, Jonas Ahrensmeier, Cedric Schiefer, Marc Strohl, Luca Braun, 
Athletiktrainer Björn Pape. Mittlere Reihe: Sportlicher Leiter Reiner Kegelmann, Physiotherapeutin Ann-Cathrin Oefner, Co-Trainer Oliver Lücke, 
Jan-Eric Ritter, Torben Scholl, Max Moock, Maximilian Bergold, Luke Ireland, David Rivic, Trainer Hannes Geist, Teammanager Björn Christoffel, 
Sportlicher Leiter Frank Schmitt. Vordere Reihe: Dennis Gerst, Jannik Ruppert, Phillip Busse, Fabian Tomm, Can Adanir, Julian Fulda, Robin Mar-
quardt, Niklas Schierling.

Auf einen Blick
HSG Hanau

Zugänge: Can Adanir (TV Großwallstadt), Phillip Busse (eigene Jugend), Julian Fulda (ASV 
Hamm-Westfalen), Luke Ireland (Skuru IK, Schweden), Dziugas Jusys (SV 04 Plauen-Ober-
losa), Max Moock (eigene Jugend), Niklas Schierling (eigene Jugend), Torben Scholl (eige-
ne Jugend). Tor: Fabian Tomm (22), Can Adanir (23). Feldspieler: Jan-Eric Ritter (RM, 28), 
Dziugas Jusys (K, 24), Niklas Schierling (RR, 19), Dennis Gerst (RA, 28), Torben Scholl (RL, 
19), Jonas Ahrensmeier (RL, 25), Marc Strohl (RL, 28), Luke Ireland (RR/RA, 27), Luca 
Braun (RR, 23), Nils Schröder (K, 20), Robin Marquardt (RM, 26), David Rivic (K, 24), Max 
Bergold (LA, 26), Jannik Ruppert (RM, 26), Cedric Schiefer (RL, 20), Julian Fulda (LA, 20), 
Max Moock (RM, 19), Phillip Busse (RL, 19). Trainer: Hannes Geist.

Die Handballspielgemeinschaft der 
Stammvereine TV Kesselstadt und 
TS Steinheim besteht seit 2009. 
Das Team aus der knapp 100.000 
Einwohner großen Stadt im Frank-
furter Raum startete in der Landesli-
ga und erreichte 2016 die Dritte Li-
ga. Dort erreichte der Club in den 
Staffeln Ost bzw. Mitte Platzierun-
gen im Vorderfeld. 2021 nahm der 
Club an der freiwilligen Aufstiegs-
serie teil und erreichte dabei die 
Zwischenrunde. Gegen den 1. VfL 
Potsdam kam das Aus. In der ver-
gangenen Saison qualifizierte sich 
die Mannschaft von Coach Hannes 
Geist als Zweiter der Staffel D für 
die Aufstiegsspiele, blieb dann je-
doch ohne Punkte. In der nun zu 
Ende gegangenen Hauptrunde lie-
ferten sich die Hanauer ein Kopf-an-
Kopf-Rennen mit dem TuS Ferndorf 
um die Meisterschaft in der Staffel 
Süd-West. Dabei hatte Hanau am 
Ende knapp die Nase vorne. Beide 
Mannschaften hatten sich schon 
frühzeitig einen deutlichen Vor-
sprung auf die Konkurrenz erarbei-

tet und konnten deshalb bereits 
seit einiger Zeit optimistisch sein, 
die Aufstiegsrunde zu erreichen. 
Mit Max Bergold wissen die Hand-
baller den zweiterfolgreichsten To-
rewerfer ihrer Drittligastaffel in ih-
ren Reihen. In vielen Begegnungen 
trug zudem Torwart Can Adanir, der 
vor der Saison aus Großwallstadt 
kam, zu den Erfolgen bei.

Die HSG Hanau hat sich in den ver-
gangenen Jahren auch durch ihre 

gute Arbeit im Jugendhandball ei-
nen Namen gemacht. Zudem be-
steht seit zwei Jahren eine GmbH, 
die im Falle eines Aufstieges als 
wirtschaftlicher Träger einer Bun-
desligalizenz fungieren würde.

Der HCOB hat sich vor zwei Jahren 
in einem Auswärtsspiel der Auf-
stiegsrunde mit der HSG Hanau 
gemessen und nach einem Sechs-
Tore-Rückstand noch ein Remis aus 
Hessen mitgebracht.

HSG H A N AU
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Elvira Franz
è  Isabell Freudl

Schiedsrichter

è  Sven Ernst (Fellbach)
è  Johannes Friedhoff (Freiburg)

AUF ST ELLUN GEN

15

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Hannes Geist
03.07.1987
Trainer seit 2021

INTERNET

www.hsghanau.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel E
Platz 2

HSG HANAU

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
8 Felix Raff RR 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
13 Sebastian Forch LA 28.07.1985 188 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBURTSJAHR GRÖßE

33 Fabian Tomm TW 2000 198 cm
72 Can Adanir TW 1999 190 cm
2 Jan-Eric Ritter RM 1994 185 cm
4 Dziugas Jusys K 1998 193 cm
7 Dennis Gerst RA 1994 175 cm
8 Torben Scholl RL 2003 190 cm
9 Jonas Ahrensmeier RL 1997 196 cm
10 Marc Strohl RL 1994 197 cm
11 Luke Ireland RR/RA 1995 191 cm
13 Luca Braun RR 1999 198 cm
14 Nils Schröder K 2002 195 cm
15 Robin Marquardt RM 1996 185 cm
17 David Rivic K 1998 180 cm
19 Max Bergold LA 1996 193 cm
23 Jannik Ruppert RM 1996 185 cm
27 Cedric Schiefer RL 2002 194 cm
30 Julian Fulda LA 2002 185 cm
77 Phillip Busse RL 2003 187 cm





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 24 1117 47 19 62 31 %
Stefan Koppmeier 22 434 20 6 39 15 %
Stefan Merzbacher 3 9 3  2

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 23 128 5,6 66 84 79 %
Philipp Maurer 25 84 3,4
Tobias Gehrke 26 74 2,8
Daniel Schliedermann 23 71 3,1 15 21 71 %
Martin Schmiedt 22 66 3,0 3 3 100 %
Ruben Sigle 24 62 2,6
Tim Düren 24 58 2,4
Alexander Schmid 26 58 2,2 4 6 67 %
Tim Dahlhaus 22 47 2,1
Marc Godon 20 42 2,1  1
Jakub Strýc 17 37 2,2
Florian Frank 20 34 1,7
Lukas Rauh 23 23 1,0
Eric Bühler 18 15 0,8
Felix Raff 6 10 1,7
Luis Villgrattner 6 6 1,0

* 4 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



AM SPI ELF EL DRAN D

Handballer-Schiedsrichter 
gehen in „Ruhestand“

Es gibt Schiedsrichterteams, die sieht man einmal 
und nie wieder. Und dann gibt es Teams wie Jörg 
Schulle Markus Fähnle und  aus Oberkochen und 
Königsbronn, die zu Wegbegleitern werden. Im Sep-
tember 2009 begegneten sie unserem Team in Fell-
bach zum ersten Mal – und seither regelmäßig. Ins-
gesamt 650 Spiele leiteten die beiden zusammen, 
viele Jahre davon in der Dritten Liga. Jetzt hängen 
sie ihre Pfeifen an den Nagel. Das ist ein Verlust für 
den Handball, weil die beiden nicht nur gut leiteten, 
sondern ihr Hobby auch erkennbar mit viel Freude 
ausübten. Vielen Dank für euren großen Einsatz! Sporttage 2023

Die Sporttage sind eines der größten Handballturniere 
der Region. An drei Tagen fliegt der Ball im Rohrbachtal 
über den Rasen, mit Wettbewerben für alle Altersklas-
sen und schönen Abendveranstaltungen. Wir empfeh-
len, den Termin jetzt schon im Kalender zu blocken und 
sich auf drei Tage Sporttage-Feeling zu freuen.

Termin: Freitag, 21. Juli 2023 bis Sonntag, 23. Juli 2023
Informationen: www.hcob.de/sporttage
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G E M E I N SAM GEHT WA S
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LA N DKA RTE

NEUN TEAMS FÜR ZWEI TICKETS
FÜR DIE ZWEITE HANDBALL-BUNDESLIGA

Bis in die letzten Spielsekunden 
der Hauptrunde war spannend, mit 
welchem Modus die beiden Aufstei-
ger in die zweite Bundesliga ermit-
telt werden. Geworden sind es neun 
Teilnehmer und es wird in einem Li-
gamodus „Jeder gegen Jeden“ ge-
spielt. Alle Drittligastaffeln sind mit 
zwei Teams vertreten, nur die Grup-
pe Süd nicht, der TuS Fürstenfeld-
bruck verzichtete auf seinen Start.

STAFFEL NORD

TuS Vinnhorst
MTV Braunschweig

STAFFEL OST

EHV Aue
HC Eintracht Hildesheim

STAFFEL WEST

TV Emsdetten
HSG Krefeld/Niederrhein

STAFFEL SÜD-WEST

HSG Hanau
TuS Ferndorf

STAFFEL SÜD

HC Oppenweiler/Backnang

TV Emsdetten

HSG Hanau

TuS Ferndorf

HSG Krefeld Niederrhein

EHV Aue

MTV Braunschweig

HC Eintracht Hildesheim

TuS Vinnhorst

HC Oppenweiler/Backnang

AUFSTIEGSRUNDE
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ALLE AUFSTIEGSSPIELE
UNSERER MANNSCHAFT

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

29.04.1984 19:30 Aufstiegsrunde zur Oberliga PSG Friedrichshafen – TVO 22:20
06.05.1984 20:00 Aufstiegsrunde zur Oberliga TVO – PSG Friedrichshafen 24:15
10.05.1986 20:00 Aufstiegsrunde zur Regionalliga TVO – TS Schramberg 24:18
17.05.1986 19:30 Aufstiegsrunde zur Regionalliga TS Schramberg – TVO 18:19
01.05.2002 17:00 Aufstiegsrunde zur Regionalliga SG Bietigheim/Metterzimmern – TVO 26:23
04.05.2002 20:00 Aufstiegsrunde zur Regionalliga TVO – SG LVB Leipzig 33:27
09.05.2002 16:00 Aufstiegsrunde zur Regionalliga HSC 2000 Coburg-Neuses – TVO 24:24
15.05.2002 20:00 Aufstiegsrunde zur Regionalliga TVO – SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen 29:26
10.04.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HCOB – TSB Horkheim 33:30
17.04.2021 19:30 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HSG Hanau – HCOB 24:24
24.04.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HCOB – TV 08 Willstätt 39:31
01.05.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga VfL Pfullingen – HCOB 32:24
09.05.2021 17:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HCOB – TuS 04 Dansenberg 31:25
13.05.2021 17:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HSG Krefeld Niederrhein – HCOB 33:38
22.05.2021 18:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga TuS Vinnhorst – HCOB 27:26
29.05.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HCOB – TuS Vinnhorst 31:29
05.06.2021 19:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga VfL Eintracht Hagen – HCOB 36:31
12.06.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HCOB – VfL Eintracht Hagen 33:39

STATI ST IK

Spektakuläres Aufstiegsspiel (fast) ohne Zuschauer: Im Mai 2021 setzte sich der HCOB um Kevin Wolf in einem Herzschlagfinale mit 31:29 ge-
gen den TuS Vinnhorst durch und machte damit die Ein-Tore-Niederlage aus dem Hinspiel in Hannover wett. Das Endspiel war erreicht.



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 
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SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN
IMPRESSIONEN AUS DEM KOCHWERK
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1.  26 19 1 6 789 : 714 39 : 13HC Oppenweiler/Backnang
2. TuS Fürstenfeldbruck 26 19 0 7 818 : 768 38 : 14

3. VfL Pfullingen 26 17 1 8 844 : 782 35 : 17
4. SV Salamander Kornwestheim 26 17 1 8 846 : 778 35 : 17

5. SG Leutershausen  26 16 1 9 807 : 771 33 : 19
6. Rhein-Neckar Löwen II  26 14 1 11 806 : 807 29 : 23
7. TSB Horkheim 26 13 1 12 836 : 834 27 : 25
8. SG Pforzheim/Eutingen  26 13 0 13 763 : 741 26 : 26
9. TSV Neuhausen/Filder 26 11 2 13 874 : 872 24 : 28
10. HBW Balingen-Weilstetten II 26 10 1 15 811 : 864 21 : 31

11. HG Oftersheim/Schwetzingen  26 8 3 15 728 : 758 19 : 33

12. TV 08 Willstätt 26 7 2 17 715 : 764 16 : 36
13. TVS 1907 Baden-Baden  26 5 2 19 737 : 810 12 : 40
14. SG Köndringen/Teningen  26 4 2 20 761 : 872 10 : 42

ABSCHLUSSTABELLE
DER HCOB IST MEISTER

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

ZUM MODUS  + + +  Der HC Oppenweiler/Backnang und der TuS Fürstenfeldbruck haben sich für die Aufstiegsrunde 
zur zweiten Bundesliga sowie für den DHB-Pokal der kommenden Saison qualifiziert  + + +  Der TuS Fürstenfeld-
bruck hat seinen Lizenzantrag für die zweite Bundesliga zurückgezogen und kann deshalb nicht an der Aufstiegs-
runde teilnehmen  + + +  Der VfL Pfullingen und der SV Salamander Kornwestheim haben sich für den Ligapokal qua-
lifiziert, nehmen allerdings nicht teil  + + +  Die HG Oftersheim/Schwetzingen spielt mit den Elftplatzierten der ande-
ren Drittligastaffeln (mindestens) einen Startplatz für die kommende Drittligasaison aus  + + +  Der TV 08 Willstätt, 
der TVS 1907 Baden-Baden und die SG Köndringen/Teningen sind Absteiger in die Baden-Württemberg-Oberliga
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TRAINER

Sascha Bertow
31.10.1976
Trainer seit 2021

INTERNET

www.tvemsdetten.com

LETZTE SAISON

Zweite Bundesliga
Platz 20

TV EMSDETTEN

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

16 Ante Vukas TW 14.12.1990 200 cm
21 Oliver Krechel TW 24.11.1990 199 cm
6 Mateusz Piechowski K 01.03.1995 210 cm
7 Yannick Terhaer RA 16.08.1997 187 cm
8 Bjarne Budelmann RM 07.04.2021 177 cm
9 Tobias Reichmann RR 27.05.1988 188 cm
11 Jakob Schwabe K 25.04.1989 194 cm
13 Ole Schramm  RL 28.12.1999 196 cm
14 Paul Kolk LA 14.04.1999 196 cm
17 Marcel Schliedermann RM 02.01.1991 190 cm
18 Julian Thomas RA 04.10.2002 180 cm
22 Dirk Holzner LA 06.01.1999 185 cm
23 Robin Jansen RL 23.06.1995 194 cm
24 Lutz Weßeling RL 29.10.1992 196 cm
34 Anton Runarsson RM 20.07.1988 188 cm
35 Marius Kluwe K 05.11.2001 196 cm
89 Gabor Langhans RR 10.04.1989 199 cm
99 Maximilian Nowatzki RR 06.09.1999 188 cm

DER TV EMSDETTEN WILL INS
ANGESTAMMTE TERRAIN ZURÜCK

Seit 1981 gibt es die zweite Hand-
ball-Bundesliga. Kein Club hat län-
ger in dieser Liga gespielt als der TV 
Emsdetten. Der Verein stieg 1985 
als westdeutscher Meister nach Fi-
nalsiegen gegen SuS Oberraden in 
die zweite Liga auf und blieb dieser 
– von einem einjährigen Abenteuer 
in der ersten Liga abgesehen– bis 
zum vergangenen Sommer erhal-
ten. Der erstmalige Abstieg in die 
Dritte Liga nach 36 Bundesligajah-
ren markierte einen Einschnitt. Ziel 
ist deshalb die umgehende Rück-
kehr. In den Spielen den Hauptrun-
de dominierte Emsdetten die West-
staffel nach Belieben und zählt nun 

UNSER N ÄCH ST ER GEGNE R

zu den großen Favoriten für einen 
der ersten beiden Plätze in der Auf-
stiegsrunde.

Im vergangenen Sommer sorgte der 
Club für Aufsehen, weil es ihm ge-
lang, den 109-maligen National-
spieler Tobias Reichmann (zuvor MT 
Melsungen) für sein Drittligateam 
zu gewinnen. Im Kader finden sich 

viele Akteure mit langjähriger Bun-
desligaerfahrung, darunter auch der 
32-jährige Rückraum-Mitte-Spieler 
Marcel Schliedermann. Er ist der äl-
tere Bruder von HCOB-Akteur Daniel 
Schliedermann.

Seine Heimspiele trägt der TV Ems-
detten in der rund 2200 Zuschauer 
fassenden Ems-Halle aus.

TV Emsdetten – HCOB
22. April 2023 · 19 Uhr
Ems-Halle Emsdetten
Live auf Sportdeutschland.TV
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In der Frauen-Verbandsliga ist kurz 
vor dem Saisonende für Spannung 
gesorgt. Weniger am Tabellenende, 
dort sind die Entscheidungen gefal-
len, dafür an der Spitze. Kann die 
HSG Böblingen/Sindelfingen ihre 
Tabellenführung verteidigen oder 
jubelt am Ende unser Frauenteam? 
Die Tabelle präsentiert sich derzeit 
mit einem etwas verzerrten Bild, 

HCOB-Handballerinnen richten
vollen Fokus aufs Heimspiel

NÄCHSTE SPIELE

15.04. 13:30  – HSG HohenloheHCOB
23.04. 18:00 HSG Heilbronn – HCOB
30.04. 15:45  – HSG Böblingen/SindelfingenHCOB

ERGEBNISSE

SG BBM Bietigheim II –  25:25HCOB
HCOB – SG Schorndorf 30:30
SV Salamander Kornwestheim –  32:30HCOB

weil die Böblingerinnen schon zwei 
Spiele mehr absolviert haben. Un-
ser Team hingegen hat noch drei 
Begegnungen vor sich. Zunächst 
gegen die HSG Hohenlohe, dann bei 
der HSG Heilbronn, zum Abschluss 
dann das direkte Duell mit Böblin-
gen/Sindelfingen. Allerdings ist das 
noch einige Wochen weg, und des-
halb gilt der Fokus voll und ganz 

dem Aufeinandertreffen mit der 
HSG, einer Spielgemeinschaft aus 
TSV Pfedelbach und TSG Öhringen. 
Das Team aus Hohenlohe spielt ei-
ne wechselhafte Runde und belegt 
mit 9:19 Punkten den siebten Ta-
bellenplatz unter neun Mannschaf-
ten. In der Vorrunde konnten sich 
die HCOB-Handballerinnen durch-
setzen, weil sie ein hohes Tempo an 
den Tag legten und ihre Torgelegen-
heiten zielstrebig verwandelten. 
Sollte es gelingen, dies zu wieder-
holen, dann stehen die Aussichten 
auf einen Erfolg gut. Im Falle eines 
Sieges wäre die Vizemeisterschaft 
sicher und es käme auf jeden Fall 
zu einem Meisterschaftsfinale.

Ein Dank geht an die Handballerin-
nen der HSG Hohenlohe, die einem 
Spielverlegungsantrag zustimmten, 
um den 20-Uhr-Termin für die Auf-
stiegsrunde „freizuräumen“.





Spannung pur
vor den letzten Begegnungen

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1. HSG Böblingen/Sindelfingen 15 12 0 3 436 : 357 24 : 6

2.  13 9 2 2 361 : 311 20 : 6HC Oppenweiler/Backnang

3. SV Salamander Kornwestheim 14 9 1 4 429 : 382 19 : 9
4. SV Leonberg/Eltingen 13 8 0 5 327 : 320 16 : 10
5. SG BBM Bietigheim II 15 6 1 8 390 : 391 13 : 17
6. HSG Heilbronn 14 6 0 8 387 : 419 12 : 16
7. HSG Hohenlohe 14 4 1 9 345 : 401 9 : 19
8. SG Weinstadt 13 4 0 9 330 : 362 8 : 18

9. SG Schorndorf 15 2 1 12 347 : 409 5 : 25

 HB Ludwigsburg

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.





Jugendmannschaften des HCOB
feiern Meisterschaften

Drei Jugendmannschaften des HCOB haben in der nun 
zu Ende gegangenen Saison den Meistertitel in ihrer 
Staffel gewonnen. Wir gratulieren der männlichen C-
Jugend, die in der Bezirksliga (C1) sowie in der Kreisliga 
A (C2) den ersten Platz erreichte. Die männliche D2 er-
reichte ebenfalls die Meisterschaft in der Kreisliga A. 
Weiter so! Unser besonderer Dank gilt unsere engagier-
ten Jugendtrainerinnen und Jugendtrainern.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
EHV Aue

Montag, 1. Mai
17 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr
# ausnahme
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Zwischenstand bei
Lottis Torgeld!

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore38 
im letzten
Heimspiel

421

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER




